
 

 

Hintergrund 
Mit dem im Januar 2019 veröffentlichten Positionspapier „Agrarökologie stärken“ fordern 59 

zivilgesellschaftliche Organisationen dazu auf, Agrarökologie zum zentralen Ansatz für eine sozial-

ökologische Transformation der Agrar- und Ernährungssysteme zu machen und die Potenziale des Konzepts 

für die Armutsbekämpfung und die Anpassung an die Klimakrise zu nutzen. Am 4. Februar 2020 lädt die 

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) zu einer ganztägigen Veranstaltung nach Bonn ein, 

bei der die Autorinnen und Autoren des Positionspapiers das Konzept im Einzelnen vorstellen und für 

vertiefte Gespräche zur Verfügung stehen werden. Die Veranstaltung bietet ausreichend Gelegenheit zum 

Informationsaustausch über die Herausforderungen und Potenziale der Agrarökologie.  

Zur Teilnahme aufgerufen sind insbesondere Interessierte aus dem Raum Köln/Bonn. Teilnahmegebühren 

werden nicht erhoben. Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung unter dem folgenden Link möglich: 

www.ble.de/agraroekologie-staerken  

Programm 
10:00  Begrüßung: Dr. Hanns-Christoph Eiden, Präsident BLE 

10:30  Vorstellung des Positionspapiers „Agrarökologie stärken“: Sarah Schneider, Misereor 

11:15  The Scaling-Up Agroecology Initiative – Its current state: Jimena Gómez, FAO 

12:00  Das Positionspapier „Agrarökologie stärken“ aus wissenschaftlicher Perspektive: Prof. Dr. Gunter 

Backes, Universität Kassel 

12:45  Mittagspause 

13:30  Gespräche in Kleingruppen  

15:15  Kaffeepause 

15:30  Austausch im Plenum 

16:15  Ausblick  

16:30  Ende der Veranstaltung 

Fachliche Fragen: Marita Wiggerthale, mwiggerthale@oxfam.de  

Organisatorische Fragen: Wiebke Nieberg, Wiebke.Nieberg@ble.de  

Positionspapier: https://www.oxfam.de/ueber-uns/publikationen/positionspapier-agraroekologie-staerken 
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